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Biographische Angaben: 

23.03.1923 Geboren in Bobrek bei Beuthen/Oberschlesien

1941 Abitur

1943 schwer verwundet

1944 Entlassung aus der Wehrmacht, danach Jura-Studium in Leipzig und Jena

November 1945 Eintritt in die CDU in Jena

1947  Beisitzer im Landesvorstand der CDU Thüringen und Jugendreferent

1948 Aufbau und Mitglied der Hochschulgruppe Jena

1948 Flucht in den Westen

1951 Gerichtsreferendar in Bonn 

1951 Mitglied des Kreisverbandes Bonn-Stadt

1951 Sprecher der Jungen Union der Exil-CDU

1952 Zweites Staatsexamen  
danach Regierungsrat und später
Ministerialdirigent beim Wissenschaftlichen Dienst des Deutschen Bundestages

1969 Büroleiter des Bundestagspräsidenten

26.09.1986 Verstorben



Bestandsbeschreibung: 

Bei dem Bestand handelt es sich um Fotokopien im Umfang von 0,1 lfm, die im April 2002 von
Johannes Weberling übergeben wurden. Der Bestand wurde im Juli 2002 verzeichnet und im Juli 2015
überarbeitet.

Das Material stammt aus der Zeit von 1950 bis 1952 und dokumentiert die Arbeit von Peter Scholz als
Sprecher der Jungen Union der Exil-CDU.

Stand: Juli 2015
Bearbeiter: Dr. Angela Keller-Kühne/Dr. Oliver Salten 
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1 Junge Union der Exil-CDU

001/1 - Junge Union der Exil-CDU 1950 - 1952 
Kopien:
Korrespondenz, insb. zu Veranstaltungen, u.a. mit Hildegard
Reinhardt
Denkschrift für den am 17.03.1951 in Frankfurt geplanten
Kongress der unabhängigen Gegner der Remilitarisierung und
Befürworter der Neutralisierung Deutschlands
div. Rundbriefe der Jungen Union der Exil-CDU
Bericht über die Arbeitstagung des Arbeitskreises junger
politischer Flüchtlinge aus der SBZ vom 07.05.1951
Monatsblätter des Arbeitskreises junger politische Flüchtlinge
"Unsere Meinung" aus dem Jahr 1952
Darin: Personalbogen von Jürgen Fricke
Umfang in cm: 2,0

001/2 - Junge Union der Exil-CDU 1951 
Kopien:
Korrespondenz, u.a. mit Hildegard Reinhardt und Carl-Heinz
Evers
div. Rundbriefe der Jungen Union der Exil-CDU
Carl-Heinz Evers: Vorschläge für eine positive Arbeit der Jungen
Union vom 29.08.1951
Darin: Personalbogen von Michael Wieczorek
Leumundszeugnis für Frank Kentsch (Mitglied der
Hochschulgruppe Jena)
Umfang in cm: 2,0
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